
Der Ausschuss schlägt folgende Beschlussfassung vor: 
 
Der Antrag der BfB-Fraktion ist zurückzustellen. Die Preise sollen nicht mitten in 
der Saison geändert werden. Die Entwicklung des Freibades hinsichtlich der 
Besucherzahlen ist zu beobachten. Ein neues Preismodell soll zu den 
Haushaltsberatungen im Herbst 2005 für das Jahr 2006 vorgestellt werden. 
 
RM Just erläutert seinen Antrag nochmals ausführlich. Er geht auf die momentane 
Situation ein und ist der Meinung, dass die Besetzung der Kasse nicht familienfreundlich 
ist. 
 
RM Schüder erklärt, dass sie und RM Schneider diesen Antrag unterstützten. Sie ist der 
Meinung, dass zum jetzigen Zeitpunkt eine Regelung getroffen werden sollte. 
 
BM Böhling erinnert an die bestehende Beschlusslage, wonach die Kasse des 
Freibades nur zu besetzen ist, wenn es sich wirtschaftlich rechnet. Er weist auf die 
Preissituation im Grundsatz hin. 
 
RM Buß fragt hinsichtlich des Kassenpersonals an, ob es ohne weiteres möglich ist, die 
Dienstzeiten zu verlängern oder zu verschieben. 
 
BM Böhling erklärt, dass dies möglich und rechtlich vertretbar ist, aber es sollte sich 
auch wirtschaftlich rechnen. 
 
RM Just fragt an, warum in den Ferien die Kasse erst ab 9.30 Uhr und nicht schon ab 
9.00 Uhr besetzt wird. 
 
BM Böhling erklärt, dass der Schwimmmeister um 9.00 Uhr nach Öffnung des Bades 
entscheidet, ob Kassenpersonal eingesetzt wird. Das Kassenpersonal wird dann 
angerufen und für die Anfahrt muss ca. ½ Stunde einkalkuliert werden, so dass deshalb 
erst ab 9.30 Uhr Kassenöffnung ist. 
 
RM Torkler ist der Meinung, dass weitergehende Empfehlungen für das nächste Jahr 
anzustellen sind. Er hält das Bad aber für sehr familienfreundlich bei den bestehenden 
Preisen im Vergleich zu anderen Bädern. 
 
Ein Einwohnerin fragt an, ob das Kassenpersonal ehrenamtlich eingesetzt werden 
könnte. 
 
BM Böhling erklärt, dass es rechtlich möglich ist, ehrenamtliches Kassenpersonal 
einzusetzen und eine entsprechende Aufwandsentschädigung zu zahlen. Zurzeit ist 
jedoch hauptamtliches Kassenpersonal eingestellt, das nach den Bestimmungen des 
BAT zu vergüten ist. 
 
Sodann wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der vorstehende Vorschlag wird mehrheitlich beschlossen. 


